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Protokoll der 
 
 

Bezirksvertretungssitzung 
am 14. November 2013 

 
Zahl: BV 15 - zu A/804183/2013 - pam 
 
Ort: Bezirksvorstehung 15., Gasgasse 8-10, 
 1. Stiege, 2. Stock, Festsaal 
 
Anwesend: Bezirksvertretungsmitglieder laut beiliegender Anwesenheitsliste 
 
Beginn: 16:34 Uhr 
 
Vorsitz: BVStv. Claudia Dobias 
 
1.      Eröffnung und Begrüßung   
 
1.1. BVStvin Dobias begrüßt die Mitglieder der Bezirksvertretung und die Gäste.  
 
            Die Tagesordnung ist gem. §11 GOBV mit der Einladung zugegangen. 
 
1.2. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt 
  
                
2.     Bekanntmachungen 
           
2.1. Präsentation des Projektes für das Gebiet zwischen Anschützgasse, Linke Wienzeile und 

Jheringgasse von der WSE. 

 

Wortmeldung BR:  Kowarik, Adametz, Schweifer, Zatlokal, Krbeczek, Biedermann V. 

 

2.2. Pavillon Kauerhof – Sechshauserpark Freifläche 

 

           Wortmeldung BR:  keine 

 

2.3. 11 Anträge, 3 Resolutionen und 3 Anfragen wurden eingebracht (Auflage) 

3 Anträge liegen in abgeänderter Form vor (Antrag 3,4 – Zuweisung zur Kulturkommission; 

Antrag 11 Text abgeändert) 

Abstimmung über die Zulässigkeit der dringlich eingebrachten Resolution der SPÖ GA  

(Verurteilung von Gewalt jeglicher Art) 

Abstimmung:   mehrheitlich angenommen 
 
Zustimmung:     SPÖ  22, FPÖ 7, GA 9, ÖVP  
Ablehnung:        FPÖ 4   
   

            

2.4. Baumfällungen im 15. Bezirk      

15., Moeringgasse 16 (1 Baum), 15., Rauchfangkehrergasse 8 (1 Baum), 15., 
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Schweglerstraße 10 (1 Baum), 15., Sechshauser Straße 75A (2 Bäume),  15., 
Stutterheimstraße 4 und 16-18 ( 2 Bäume) 

 
Wortmeldung BR:  keine 

 
 
Vorsitz: BR Ing. Willibald Stanek 
 
3.    Geschäftsstücke   
 

3.1. Budget 2014 – Bezirksvoranschlagsentwurf Änderungen 2014 

 

Öffentliche Einsichtnahme von 14.10.2013 - 21.10.2013  
 
Wortmeldung BR:  keine 
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Abänderungsantrag: 
SPÖ GA 
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht im Ansatz 1528 in der Haushaltsstelle 0029660.xx 
für die Goldschlagstraße im Bereich Huglgasse bis Holochergasse eine Erinnerungspost mit 100,-- Euro 
aufzunehmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung: mehrheitlich angenommen       
 
Zustimmung:     SPÖ  22, GA 9  
Ablehnung:  FPÖ  11 , ÖVP 4 
 
3.2. Geschäftsstücke aus dem Finanzausschuss    

 
BERICHTERSTATTERIN für die MA 28 
MA 28 – G-O-31139/12 vom 17. Oktober 2013 
1) Genehmigung eines Zuschusskredites; Vorhaben: “Laufende Instandhaltung der 
Verkehrsleiteinrichtungen”, dzt. zur Verfügung stehender, genehmigter Betrag 100.000,-- Euro, 1. 
Überschreitung in Höhe von 20.000,-- Euro; 2) Erhöhung der sachli-chen Genehmigung; Die Erhöhung der 
Gesamtkosten für das Vorhaben “Laufende Instandhaltung von Verkehrsleiteinrichtungen” im 15. Bezirk 
von 100.000—Euro um 20.000,-- Euro auf 120.000,-- Euro. 

 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
  
BERICHTERSTATTERIN für die MA 28 
MA 28 – B – O – 793801/13 vom 29. Oktober 2013 
1) Genehmigung eines Zuschusskredites; Vorhaben: “Ausweitung von Citybikeanlagen im 15. Bezirk”, dzt. 
zur Verfügung stehender, genehmigter Betrag 100,-- Euro, 1. Überschreitung in Höhe von 68.100,-- Euro; 
2) Sachliche Genehmigung; Vorhaben: “Ausweitung von Citybikeanlagen im 15. Bezirk” mit Gesamtkosten 
in Höhe von 68.200,-- Euro. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:     SPÖ 22, GA  9, ÖVP  4  
Ablehnung: FPÖ  11 

 
 

BERICHTERSTATTERIN für die MA 42 
MA 42 – 15 – 759855/13 vom 7. Oktober 2013 
1) Genehmigung eines Zuschusskredites; Vorhaben: Sicherungsmaßnahmen (Sperrdienst und 
Bewachung) von Grünanlagen, dzt. zur Verfügung stehender, genehmigter Betrag 155.100,-- Euro, 1. 
Überschreitung in Höhe von 2.000,-- Euro; 2) Erhöhung der sachlichen Genehmigung; Die Erhöhung der 
sachlichen Genehmigung für das Vorhaben Sicherungsmaßnahmen (Sperrdienst und Bewachung) von 
Grünanlagen von 35.000,-- Euro um 2.000,-- Euro auf 37.000,-- Euro.  
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
 
 
 
 
 
 
   



Bezirksvertretungssitzung 14.11.2013 

27.02.2014    Seite 4 

3.5.    Geschäftsstücke aus der Verkehrskommission 

VK 4.9.2013 
Errichtung eines Schutzweges mit gelb blinkender Am pel in Weiglgasse 16/ 
Winckelmannstr. 12 – Wunsch eines Anrainers (BV 15 - A/563900/13-01) 
Fr. Stelter/MA 55 gibt als Begründung an, dass der Anrainer sein Geschäft dort am Eck hat und die Poller 
immer niedergeführt werden. Er ist der Ansicht, dass die Autofahrer mehr aufpassen würden, wenn dort ein 
Zebrastreifen wäre. Der Vorsitzende merkt an, dass dieser Fall schon vor Jahren behandelt wurde und das 
Risiko eines Zebrastreifens zu groß für die Fußgänger wäre. 
 
Abstimmung der VK: einstimmig abgelehnt 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt die Ablehnung der vorgeschlagenen Maßnahmen. 
Wortmeldung BR.:  
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
Radroute Märzstraße – viele Rechtsvorrangsituatione n erschweren zügiges 
Vorankommen (BV 15 - A/563919/13-01) 
Der Vorsitzende hält fest, dass die Goldschlagstraße schon darauf ausgerichtet wird (wie in der 
Hasnergasse). Es soll keine besonderen Ausnahmen für Radrouten geben. Es gibt eine 
Straßenverkehrsordnung und auch die Autos müssen sich daran halten. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig abgelehnt 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt die Ablehnung  der vorgeschlagenen Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
Verbesserungsvorschläge der Fußgeherroute Eduard-Su eß-Gasse zum Auer-Welsbach-
Park (BV 15 - A/563862/13) 
Ing. Selinger/MA 46 berichtet, dass Umplanungen beim Westbahnhof geplant sind. Gehsteige stehen im 
Gesamtverlauf dieser Strecke zur Verfügung. Weiters gibt es keine Unfallhäufungen für Fußgänger. Das 
Hauptproblem ist die Kreuzung Johnstraße/ Felberstraße, dort kann der Gehsteig jedoch nicht verbreitert 
werden. Der Vorsitzende schlägt vor, dort das Geschwindigkeitsmessgerät aufzustellen und aus heutiger 
Sicht den Antrag abzulehnen. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig abgelehnt 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt die Ablehnung  der vorgeschlagenen Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
Anbringung einer Bodenwelle mittig in der Gasgasse gegen Raserei – Wunsch eines 
Anrainers (BV 15 – A/158996/13-01) 
Der Vorsitzende merkt an, dass dafür keine Notwendigkeit besteht. Bei der Garageneinfahrt FR 
stadtauswärts wird schon ein Piktogramm errichtet und das Ergebnis der Auswertung des 
Geschwindigkeitsmessgerätes steht auch noch aus. Abgesehen davon sind Bodenwellen schlecht für 
Einsatzfahrzeuge. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig abgelehnt 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt die Ablehnung  der vorgeschlagenen Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
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VK 9.10.2013 
Radfahren gegen die Einbahn in der Pfeiffergasse – Schreiben über Radkummerkasten (BV 
15 – A/677148/13-01) 
DI Vollmost/MA 28 hält fest, dass der Radverkehr in Zukunft über die Stiegergasse/ Ullmannstraße geführt 
werden soll. Somit soll die Ullmannstraße als Radweg benutzt werden. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: mehrheitlich abgelehnt gg. GA   
  
Die Verkehrskommission empfiehlt mehrheitlich gegen GA die Ablehnung  der vorgeschlagenen 
Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:       mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:          SPÖ 22  , FPÖ  11 , ÖVP  4  
Ablehnung:      GA  9      
 
Radfahren gegen die Einbahn in der Witzelsbergergas se, Tellgasse, Gernotgasse und 
Costagasse – Schreiben über Radkummerkasten (BV 15 – A/677284/13-01) 
Der Vorsitzende merkt an, dass es hiefür andere Möglichkeiten gibt, diese Strecke zu fahren. Abgesehen 
davon, sind die vorhandenen Schrägparkplätze für die Radfahrer zu gefährlich. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: mehrheitlich abgelehnt gg. GA 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt mehrheitlich gegen GA die Ablehnung  der vorgeschlagenen 
Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:       mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:          SPÖ 22  , FPÖ  11 , ÖVP  4  
Ablehnung:      GA  9      
 
Fahrlässiger Mehrzweckstreifen in der Sechshauserst rasse – Schreiben über 
Radkummerkasten (BV 15 – A/677183/13-01) 
Der Mehrzweckstreifen in der Sechshauserstraße war ein Pilotprojekt und soll bleiben, der 
Beschwerdeführer wurde angeblich öfters von Autofahrern geschnitten. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: mehrheitlich abgelehnt gg. FPÖ 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt mehrheitlich gegen FPÖ die Ablehnung der vorgeschlagenen 
Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:       mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:          SPÖ 22  , GA 9 , ÖVP  4  
Ablehnung:      FPÖ 11      
 
RBL-Beeinflussung durch Modernisierung der VLSA Joh nstraße/Meiselstraße – Wunsch 
der Wiener Linien 
Ing. Fuchs/MA 33 berichtet, dass Kreuzung Johnstraße/Meiselstraße die VLSA modernisiert wird. Die 
Wiener Linien haben den Wunsch geäußert, eine Funkverlängerung ihrer Grünzeit heranzutragen. D ie MA 
33 würde dies im Zuge der Modernisierung mitmachen. 
 
Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig angenommen 
 
Die Verkehrskommission empfiehlt die Annahme  der vorgeschlagenen Maßnahmen. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
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3.6. Geschäftsstücke aus anderen Ausschüssen und Kommissionen 
 keine 

  
  

3.7. Sonstige Geschäftsstücke  
            keine 
   
  
4.     Mitteilungen des Bezirksvorstehers 
 
          keine 
    
 
Vorsitz: BVStv. Karl Schwing 
 
5.   Anträge, Resolutionen und Anfragen 
 
Antrag 1 der GA (BV 15 – S/842934/2013-1) 
BerichterstatterIn:  Tesar 
Spielsuchtprävention 
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständigen StadträtInnen in Zusammenarbeit mit 
dem Bezirk geeignete Projekte zu entwickeln und umzusetzen um den Gefahren von 
substanzungebundenen Abhängigkeiten, insbesonders Spielsucht vorzubeugen und entgegenzuwirken. 
Dafür möge eine Arbeitsgruppe, bestehend aus VertreterInnen der Stadt, des Bezirks und ExpertInnen 
eingerichtet werden. 
 
Wortmeldung BR.:  Mück, Zatlokal, Tesar  
 
Abstimmung: einstimmig angenommen   
 
Antrag 2 der GA (BV 15 – S/842934/2013-2) 
Kontrolle Auftaumittel 
BerichterstatterIn: Brandstätter 
Die Bezirksvetretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständigen Dienststellen des Magistrats im 
kommenden Winter die Art und verwendete Menge der im Bezirk eingesetzten Auftaumittel streng zu 
kontrollieren um sicher zu stellen, dass die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten werden. 
 
Wortmeldung BR.: Graf  
 
Abstimmung:  mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:     FPÖ 11 , GA  9, ÖVP 4   
Ablehnung: SPÖ  22,  
 
Antrag 3 der GA  (BV 15 – S-/842934/2013-3) 
Abänderungsantrag 
Gedenktafel für Rosa Barach 
BerichterstatterIn:   
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständigen Stellen der Stadt Wien in 
Zusammenarbeit mit dem Bezirk und den Kulturkommissionsmitgliedern eine Gedenktafel für Rosa Barach 
am Haus in der Reindorfgasse 30 anzubringen. Wir ersuchen um Zuweisung in die Kulturkommission zur 
Vorberatung. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:     SPÖ  22  , FPÖ 11   , GA  9, ÖVP  3  
Ablehnung: ÖVP 1 
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Antrag 4 der GA (BV 15 – S-842934/2013-4) 
Abänderungsantrag 
Gedenktafel für Franziska Danneberg-Löw 
BerichterstatterIn:  
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständigen Stellen der  Stadt Wien in 
Zusammenarbeit mit dem Bezirk und den Kulturkommissionsmitgliedern eine Gedenktafel für Franziska 
Danneberg-Löw am Haus in der Hackengasse 11 wieder anzubringen. Wir ersuchen um Zuweisung in die 
Kulturkommission zur Vorberatung. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung: einstimmig angenommen   
 
Antrag 5 der GA (BV 15 – S/842934/2013-5) 
Anzahl Konzessionen Kleines Glücksspiel 
BerichterstatterIn:  
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständige StadträtIn, die Erhebung der Anzahl 
der im Bezirk aufrechten Konzessionen zur Aufstellung von Münzgewinnspielapparaten, sowie die genaue 
Anzahl der im Bezirk betriebenen Münzgewinnspielapparate zu veranlassen und die Bezirksvertretung über 
das Ergebnis schriftlich zu informieren. 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
Antrag 6 der FPÖ (BV 15 – S/842934/2013-6) 
Fußgeherampel Winckelmannstraße - Siebeneichengasse  
BerichterstatterIn:  Kowarik 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, die Fußgängerverkehrslichtanlage 
Winckelmannstraße, Verlängerung Siebeneichengasse mit einer Restzeitanzeige auszustatten. 
 
Wortmeldung BR.: Biedermann, Willensdorfer  
 
Antrag Biedermann M. gem.§ 24/4 auf Zuweisung in Ve rkehrskommission 
 
Abstimmung: einstimmig angenommen 
 
Antrag 7 der FPÖ (BV 15 – S/842934/2013-7) 
Montage eines zweiten Müllbehälters in 15., Stieger gasse 2 bzw. regelmäßigere  
/raschere Leerung des bereits montierten Müllbehält ers 
BerichterstatterIn:  
 
 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, in Wien 15., Stiegergasse 2 neben dem dort 
bereits befindlichen Müllbehälter einen zweiten Müllbehälter anzubringen. Sollte auf Grund der baulichen 
Gegebenheiten die Montage eines weiteren Müllbehälters nicht möglich sein, wird ersucht, den bereits 
vorhandenen Müllbehälter regelmäßiger/rascher zu leeren. 
 
Wortmeldung BR.: BV Zatlokal, Hobek 
Antrag wurde vom Klubobmann zurückgezogen 
 
Antrag 8 FPÖ  (BV 15 – S/842934/2013-8) 
Überprüfung samt allenfalls notwendiger Instandsetz ung der Kanalabdeckung in  
15., Stiegergasse 8B 
BerichterstatterIn:  Schweifer 
Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, die am Rande der Fahrbahn gelegene 
Kanalabdeckung in Wien 15., Stiegergasse 8B auf deren „Betriebssicherheit“ zu überprüfen 
und im Falle festgestellter Mängel die Instandsetzung zu veranlassen. 
 
Wortmeldung BR.: Schweifer, Starkl, Tesar, Schwing, Starkl, BV Zatlokal,   
 
Abstimmung: einstimmig angenommen   
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Antrag 10 ÖVP  (BV 15 – S/842934/2013-10) 
Durchführungsplan der Reinigungsarbeiten in den Str aßen u. Leerung d. öffentlichen Abfalleimer 
BerichterstatterIn:  
Die MA 48 wird gebeten, einen Durchführungsplan der Reinigungsarbeiten in den Straßen, sowie für die 
Leerung der öffentlichen Abfalleimer der Bezirksvertretung bekanntzugeben. 
 
Antrag Adametz gem.§ 24/4 auf Zuweisung zum Umwelta usschuss 
 
Abstimmung: einstimmig angenommen 
 
Antrag 11 ÖVP  (BV 15 – S/842934/2013-11) 
Abänderungsantrag 
Aufstellung einer mobilen WC Anlage im Auer-Welsbac h-Park(öffentlicher Teil) 
BerichterstatterIn:  
 
Die zuständigen Stellen mögen gemeinsam mit dem Umweltausschuss die Aufstellung einer 
(mobilen) WC Anlage bzw. die Öffnung bestehender Toiletten  des Auer-Welsbach-Parkes prüfen. 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
Antrag 12 ÖVP  (BV 15 – S/842934/2013-12) 
Baumschnitt auf der Schmelz 
BerichterstatterIn:  
Die zuständigen Stellen werden ersucht einen Baumschnitt auf der Schmelz (Verlängerung der 
Kannegasse) durchzuführen. 
 
Antrag Adametz gem.§ 24/4 auf Zuweisung in Umweltau sschuss  
 
Abstimmung Zuweisung:  einstimmig angenommen   
 
Resolution 1 der SPÖ GA (BV 15 – S/842934/2013-13) 
Erhaltung der sozialen und ökologischen Funktion de r KLG „Zukunft auf der Schmelz“ 
BerichterstatterIn:  Mikl  
Die Kleingartenanlage „Zukunft auf der Schmelz“ hat für die Bewohnerinnen und Bewohner des 15. Bezirks 
eine wichtige soziale und ökologische Bedeutung. Soziale Funktion Ökologische Funktion 
·  Naherholungsgebiet für die 
Bezirksbevölkerung 
·  Sozialer Zusammenhalt innerhalb der 
Kleingärtnerinnen und Kleingärtner 
·  Sauerstoffproduktion (Grüne Lunge) 
·  Kleinklima 
·  Schadstofffilter 
·  Rückzugsgebiet für Tiere (Vögel, Insekten, 
Igel ...) 
·  Wasser kann in den Boden eindringen ->Grundwasserspeicher 
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus spricht sich deshalb dafür aus,  
·  diese Funktionen zu schützen und den ursprünglichen Sinn und Charakter einer Kleingartenanlage zu 
bewahren. 
·  einer Entwicklung Einhalt zu gebieten, die dadurch gekennzeichnet ist, dass immer mehr Parzellen zum 
überwiegenden Teil verbaut werden.  
·  dass 2/3 der Fläche der Kleingärtenparzellen nicht verbaut werden dürfen und alle Bauten der bebauten 
Fläche zugerechnet werden (keine Ausnahmen wie derzeit z.B. für Swimming Pools, etc). 
 
Wortmeldung BR.: Mück  
 
Abstimmung:  mehrheitlich angenommen   
 
Zustimmung:     SPÖ 22, GA  9 , ÖVP 4  
Ablehnung: FPÖ 11 
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Resolution 2 der FPÖ (BV 15 – S/842934/2013-14) 
Verurteilung von Gewalt gegen Andersdenkende im 15.  Bezirk 
BerichterstatterIn:  Starkl 
Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus verurteilt Gewalt gegen Andersdenkende im 15. Bezirk. 
 
Wortmeldung BR.: Tesar, Biedermann M., Hobek, Tesar, Frasl, Kowarik, Schweifer, Dobias, Geets, Starkl, 
Tesar, Hobek, Dobias, Adametz, Mück  
 
Abstimmung:  mehrheitlich abgelehnt   
 
Zustimmung:     FPÖ  11,  ÖVP 3   
Ablehnung: SPÖ  22 ,  GA  9  , ÖVP 1 
 
Resolution 3 der SPÖ GA (BV 15 – S/842934/2013-18) 
Verurteilung von Gewalt jeglicher Art 
BerichterstatterIn:   
Alljährlich wird an die Verbrechen der Nationalsozialisten erinnert und der Novemberpogrome vor 75 
Jahren gedacht. Diese Gedenken soll auch in Erinnerung rufen, dass es auch eine Gewalt der Worte gibt, 
die geeignet ist, bestimmte Gruppen zu bestärken, tatsächlich körperliche Gewalt auszuüben. Es gilt 
wachsam zu sein und antisemitische, rassistische, sexistische und homophobe Äußerungen, Handlungen 
und vor allem Gewalt jeglicher Art mit bebotener Eindeutigkeit aufs Schärfste zu verurteilen. 
 
Wortmeldung BR.: keine 
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen   
 
 
Anfrage I der  FPÖ  (BV 15-S/842934/2013-15) Defekt e Spielanlage (Sprunganlage)  
Anfrage II der FPÖ (BV 15-S/842934/2013-16) Goldsch lagstraße  
Anfrage III der ÖVP (BV 15-S/842934/2013-17) Reinig ung Straßenbahnstationen, U-Bahnstationen 
 

Die Anfragen werden schriftlich beantwortet. 
 

Wortmeldung BR.:   keine 
 
 
Bearbeitungsstand von Anträgen aus früheren Sitzung en: 
Antrag 10 der ÖVP (BV 15 – S/366/2012) Linksabbiege-Phase 
in Hütteldorfer Str./Schwegl. 

14.06.2012 in Bearbeitung 

Antrag 2 der SPÖ (BV 15 – S/586/2012) Nutzungskonzept 
Otto-Wagner-Brücke 

20.09.2012 In Bearbeitung 

Antrag 7 der FPÖ (BV 15 – S/592/2012) Akustische 
Ampel/Geibelgasse-Mariahilfer Straße 

20.09.2012 in Bearbeitung 

Antrag 9 der ÖVP (BV 15 – S/726/2012) Taubenplage an der 
Ecke Mariahilferstraße-Äußerer Gürtel 

15.11.2012 erledigt 

Antrag 1 der ÖVP (BV 15 – S/798/2012) Beleuchtung Auer-
Welsbach-Park 

13.12.2012 in Bearbeitung 

Antrag 2 der GA (BV 15-S/32283/2013-2) Fahrradbügel vor 
Schulen 

17.01.2013 In Bearbeitung 

Antrag 2 GA (BV 15- S-32283/2013-07) 
Geschwindigkeitsmessung in Wohnstraßen 

21.03.2013 in Bearbeitung 

Antrag 3 GA (BV 15 – S/32283/13-09) Wiener 
Energieunterstützung 

21.03.2013 erledigt 

Antrag 6 GA (BV 15 – S/32283/13-12) Rodelstraße Edurard-
Sueß-Gasse 

21.03.2013 In Bearbeitung 

Antrag 11 FPÖ (BV 15 – S/32283/13-17) Kontrolle Säuberung 
Ignaz-Kuranda-Park; Graumanngasse 33 

21.03.2013 erledigt 

Antrag 13 FPÖ (BV 15 – S/32283/13-19) Weitsprung-
Kugelstoßanlage Auer-Welsbach-Park 

21.03.2013 In Bearbeitung 
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Antrag 4 FPÖ (BV 15 – S/445920/2013-4) Optimierung des 
Straßenbelags in Oeverseestraße 
  

13.06.2013 In Bearbeitung 

Antrag 6 FPÖ (BV 15 – S/445920/2013-6) Auflassung 
Taxistandplatz Kardinal-Rauscher-Platz/Huglgasse 
 

13.06.2013 erledigt 

Antrag 8 FPÖ (BV 15 – S/445920/2013-8) 30 km/H Zone 
Dadlergasse 
  

13.06.2013 erledigt 

Antrag 10 ÖVP (BV 15 – S/445920/2013-10) Abriss Tankstelle 
Felberstraße 
 

13.06.2013 erledigt 

Antrag 17 SPÖ (BV 15 – S/445920/2013-17) Flächendeckende 
Versorgung mit Hundekotsackerlspender 
 

13.06.2013 In Bearbeitung 

Antrag 1 GA (BV 15 – S/648173/2013-2) Bericht 
Baumfällungen 
 

19.09.2013 In Bearbeitung 

Antrag 2 GA (BV 15 – S/648173/2013-4)  
Entfernung Baumbügel Bendikt-Schellinger-Gasse 21 

19.09.2013 In Bearbeitung 

Antrag 3 GA (BV 15 – S/648173/2013-3) Verkehrssicherheit 
Wohnstraßen 

19.09.2013 Erledigt 

Antrag 4 GA (BV 15 – S/648173/2013-5) Schallschutz 
Westbahn 

19.09.2013 In Bearbeitung 

Antrag 5 GA  (BV 15 – S/648173/2013-6) Trinkbrunnen Areal 
Auf der Schmelz 

19.09.2013 In Bearbeitung 

Antrag 7 FPÖ (BV 15 – S/648173/2013-8) Beleuchtung 
Meiselmarkt Zugang 

19.09.2013 In Bearbeitung 

Antrag 8 Allparteien  (BV 15 – S/648173/2013-9) 
Verkehrsspiegel 

19.09.2013 In Bearbeitung 

 
Wortmeldungen zu Anträgen und Anfragen der letzten BV-Sitzungen 
 

Wortmeldung BR.:     Mikl, BV Zatlokal 
 
 
6.  Anträge, die vorberatend in diversen Ausschüsse n und Kommissionen waren 
 
Sozialkommission 25.9.2013 
 
2. Beratung des FPÖ-Antrages S-32283/2013 -19„Sprun ganlage Auer-Welsbach-Park“ aus 
der BV-Sitzung vom 21. März 2013 
 
Die Vorsitzende begrüßt Herrn Krones von der MA 51 und übergibt ihm das Wort. 
Herr Krones erklärt folgendes zu den jeweiligen Anlagen: 
Die Weitsprunganlage ist seit heuer an die Laufbahn angeschlossen. 
Bei der Hochsprung – und Kugelstoßanlage ist nach seinem Wissen der Bedarf nicht vorhanden deshalb ist 
die Erhaltung eingestellt worden. Die Erhaltungskosten beliefen sich auf ca 4000.- Euro jährlich. 
Sie stellt den Antrag zur Diskussion frei. 
Diskussion 
Die Vorsitzende fasst zusammen: 
Die Weitsprunganlage ist im den Bereich der Laufbahn vorhanden und wird regelmäßig gewartet. Der 
Bedarf an einer Hochsprung- oder Kugelstoßanlage ist derzeit dem Magistrat nicht bekannt. Sollte sich dies 
ändern, bitte bei Herrn Krones unter 01/400051161 melden. Der Bedarf wird bei der Evaluierung des 
Nutzerkonzepts berücksichtigt und mit dem Bezirk neuerlich besprochen. 
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Abstimmung der Sozial- Sportkommission: mehrheitlich abgelehnt gegen FPÖ 
 

Die Sozial-Sportkommission empfiehlt mehrheitlich die Ablehnung.  
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:   mehrheitlich angenommen – der Antrag S-32283/2013 ist abgelehnt 
 
Zustimmung:     SPÖ 22, GA  9 , ÖVP 4   
Ablehnung: FPÖ 11 
 
 
Umweltausschuss 12.3.2013  
 
Antrag 1 der ÖVP aus der Bezirksvertretungssitzung vom 13.12.2012 betreffend Planung 
und Umsetzung einer neuen energieeffizienten Beleuc htung für den Auer-Welsbach-Park 
bis zum Jahre 2014 (BV 15 – A/14067/13) 
Berichterstatter: Andreas Tuchny/MA 33 
Hr. Tuchny berichtet, dass der Auer-Welsbauch-Park großteils mit 80 Watt Quecksilberdampflampen 
versehen ist und diese gegen 17 Watt LED-Leuchten ersetzt werden (Energieersparnis). 
Von der Helligkeit sollte man mit den jetzigen Standorten auskommen. In den nächsten zwei Jahren werden 
alle Kugellampen in ganz Wien ausgetauscht. 
 

Abstimmung des Umweltausschusses: einstimmig angenommen 
 

Der Umweltausschuss empfiehlt einstimmig die Annahme . 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen – der Antrag A/1 4067/13 ist angenommen 
 
Umweltausschuss 15.10.2013 
 
Antrag 5 der GA aus der Bezirksvertretungssitzung v om 19.09.2013 betreffend Errichtung 
eines Trinkbrunnens im Areal des Kinderspielplatzes  auf der Schmelz (gegenüber ASKÖ 
Anlage)“(BV 15 – S/648173/13-6) 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an BR Mikl. 
BR Mikl erklärt den Antrag 
Fr. Hofbauer/MA 42 teilt mit das es möglich wäre einen Trinkbrunnen dort zu errichten. Dieser kostet neu 
mit Installation ca. € 10.000. 
Der Antrag wird abgestimmt 
 

Abstimmung des Umweltausschusses: einstimmig angenommen 
 

Der Umweltausschuss empfiehlt einstimmig die Annahme . 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen – der Antrag S/6 48173/13-6 ist angenommen 
 
Verkehrskommission 4.9.2013 
 
Antrag 10 der ÖVP aus der Bezirksvertretungssitzung  vom 14.06.2012 
betreffend Linksabbiege-Phase in der Hütteldorfer S traße (BV 15 - A/411/12) 
Der Vorsitzende ist der Meinung, dass die einzige Möglichkeit ist, die Aufstellfläche zu vergrößern. Wenn 
die Schrägparker wegkommen, müssten jedoch die Bäume angegriffen werden. Die Variante stadteinwärtig 
und –auswärtig die Ampelschaltung zu trennen würde einen doppelten Negativeffekt bringen. Der 
Vorsitzende schlägt vor, ein Simulationsprojekt zu machen. Ing. Fuchs/MA 33 merkt an, dass dies eine 
Lawine kostet und eine umfangreiche Geschichte ist. Die Anzahl der Linksabbieger ist sehr gering, es wäre 
somit keine Belästigung, diese über das Wohngebiet zu führen. Der Vorsitzende merkt an, dass aus 
heutiger Sicht keine weiteren Maßnahmen gesetzt werden können. 
 

Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig abgelehnt 
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Die Verkehrskommission empfiehlt einstimmig die Ablehnung . 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen – der Antrag A/4 11/12 ist abgelehnt   
 
Antrag 4 der FPÖ aus der Bezirksvertretungssitzung vom 13.06.2013 betreffend 
Optimierung des Straßenbelages in der Oeverseestraß e (BV 15 - S/445920/13-4) 
Der Vorsitzende berichtet nochmals, dass der untere Bereich der Oeverseestraße saniert werden soll und 
der obere Bereich nicht und bittet um Abstimmung. 
 

Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig angenommen 
 

Die Verkehrskommission empfiehlt einstimmig die Annahme . 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen – der Antrag S/4 45920/13-4 ist angenommen 
 
Verkehrskommission 9.10.2013 
 

Antrag 7 der FPÖ aus der Bezirksvertretungssitzung vom 20.09.2012 betreffend  
akustische Ampel Geibelgasse/Mariahilfer Straße(BV 15 – A/644/12) 
Ing. Fuchs berichtet über die Kosten der zwei vorgeschlagenen Varianten: 
Variante a): 
Die Kosten für die VLSA Regelung mit der Norm entsprechenden Ausstattung, Phasenablauf wie 
bisher und Adaption der VLSA mit den technischen, baulichenMaßnahmen und Komponenten 
(Signalprogramm und Signalanpassung,Zugrabungen, zusätzliche Steher etc.), betragen ca. € 
17.000. 
 
Variante b): 
Zusätzliche Montage eines Linksabbiegezusatzpfeils in der Geibelgasse, der einige Sekunden 
„voreilend“ vor der Freigabe der Geibelgasse, aber gleichzeitig mit dem Schutzweg über die 
Mariahilfer Straße leuchtet. Dies bringt einen Sicherheitsgewinn für querende FußgeherInnen und 
Sehbehinderte, da sie mit der Querung schon vor dem Verkehr aus der Geibelgasse beginnen 
können und sich somit bereits sichtbar auf dem Schutzweg befinden. Die zusätzlichen Kosten für die 
Montage der Signale und Änderung des Signalprogramms mit dem beschriebenen Phasenablauf 
betragen ca. € 6.500,-. 
Werden beide Maßnahmen in einem Auftrag ausgeführt, betragen die Gesamtkosten 
rund € 23.500,-. 
Bei Herstellung der Variante b) (Beauftragung der Montage eines Linksabbiegezusatzpfeils und 
Programmänderung zu einem späteren Zeitpunkt), betragen die Kosten ca. € 10.000,-. 
Die Kreuzung kann nicht optimal ausgestattet werden, das Ergebnis soll aber annehmbar sein. 
Der Vorsitzende schlägt vor, die große Variante mit den € 23.500,- zu realisieren. 
 

Abstimmung der Verkehrskommission: einstimmig angenommen 
 

Die Verkehrskommission empfiehlt einstimmig die Annahme . 
 
Wortmeldung BR.: keine  
 
Abstimmung:  einstimmig angenommen – der Antrag A/6 44/12 ist angenommen   
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Vorsitz: BVStv. Claudia Dobias 
 

7. Allfälliges 
 
Immi- Preisverleihung am 21.November 2013, Beginn 18.30 Uhr im Festsaal 
 
 
 

8. Schlusswort 
Die nächste Sitzung wird voraussichtlich am 12. Dezember 2013 stattfinden. 
 
Ende der Sitzung: 18:33Uhr 
 
 
Die Vorsitzende der Bezirksvertretung: Der stellvertretende Vorsitzende der BV: 
 
 
 
BVStvin  Claudia Dobias  e.h.                                        BVStv. Karl Schwing  e.h.   
 
 
Der stellvertretende Vorsitzende der BV:                     Der Schriftführer: 
 
 
 
BR Ing. Willibald Stanek  e.h.             Peter Jäger    e.h. 


